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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 2 
 
 
Haushaltswesen; 
Katastrophenhilfe 
Bereitstellung ausserplanmäßiger Mittel 
 
 
47. Sitzung des Kreisausschusses am 24.09.2013 
 
 
öffentliche Sitzung 
 
Vorlagebericht: siehe Rückseite 
 
Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen: 
 
ca. 80.000 € 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Eilentscheidung des Landrats, verschiedene im Zusammen-
hang mit dem Junihochwasser entstandenen Kosten durch den 
Landkreis zu übernehmen, wird ohne Erinnerung zur Kenntnis ge-
nommen. 
 

2. Die hierfür erforderlichen Mittel i.H.v. ca. 80.000 € werden durch 
Mehreinnahmen beim ÖPNV (Rückerstattung für das Jahr 2011 
durch den MVV) bereitgestellt. 
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Vorlagebericht: 
 
Durch das katastrophale Hochwasser, von Anfang Juni dieses Jahres, 
wurden verschiedene Haushalte im Landkreis Erding arg in Mitleiden-
schaft gezogen. 
 
Um die daraus resultierenden Folgen zu mildern, hat Land-
rat Martin Bayerstorfer noch in der Katastrophennacht entschieden, zur 
Beseitigung des in dem betroffenen Gebiet angefallenen Sperrmülls kos-
tenlose Entsorgungskapazitäten bereit zu stellen. 
 
Die Maßnahme wurde über den Fachbereich 13 - Abfallwirtschaft verwal-
tungsmäßig abgewickelt. 
 
Die daraus entstandenen Kosten können allerdings nicht über den dorti-
gen Haushalt abgewickelt werden, da sich dieser aus Gebühren finanziert, 
die ausschließlich für die ordentliche Abfallentsorgung im Landkreis Erding 
verwendet werden dürfen. 
 
Aus diesem Grund wurden Seitens des Fachbereichs 13 dem Landkreis 
die entstandenen Kosten in Rechnung gestellt. 
 
Darüber hinaus hat der Landrat verfügt, die vorbildliche Arbeit der Helfer 
durch eine Einladung zu würdigen. auch hierfür waren im Haushalt keine 
Mittel vorgesehen. 
 
Es wird vorgeschlagen, die Mehreinnahmen beim ÖPNV (Rückerstattung 
in Höhe von 133.902,21 € für das Jahr 2011 durch den MVV), zur De-
ckung der hier entstandenen Kosten i.H.v. rd. 80.000 € zu verwenden. 
 
 
 
 
 
 


